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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Pleinfeld : SV 1947 Ornbau II 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Meschenmoser und Göttler bleiben gegen den 1. FC 
Pleinfeld ungeschlagen

Als Stefan Heinrichmeier sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den 1. FC Pleinfeld besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der 1.
FC Pleinfeld meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Meschenmoser und Göttler, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Riedel / Budak bei ihrem Sieg gegen Dott /
Heinrichmeier und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Meschenmoser / Göttler war für Zeller / Kress am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Johannes Riedel gegen Norbert Dott. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Hayrettin Budak gegen
Wolfgang Meschenmoser. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Die siegbringende Taktik fehlte danach Thomas Zeller bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Stefan Heinrichmeier ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war
final wirklich nichts zu holen. Kaum was zu bestellen hatte Erich Kress beim 10:12, 8:11, 6:11 gegen
Bernhard Göttler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Wolfgang Meschenmoser musste Johannes Riedel Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim anschließenden 0:3 gegen
Norbert Dott fand Hayrettin Budak von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite.
Wenige Chancen hatte derweil Thomas Zeller beim 5:11, 7:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten
Bernhard Göttler, so dass Göttler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. 17:13 (Zeller) bzw. 25:11 (Göttler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 2:7. Erich Kress verlor sein Match gegen Stefan Heinrichmeier unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 5:11. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der 1. FC Pleinfeld am 27.03.2023 gegen den SV Eintracht Alesheim II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
31.03.2023 gegen den SV Burgsalach/Indernbuch mitnehmen.

 Statistik:
 1. FC Pleinfeld

Doppel: Riedel / Budak 1:0, Zeller / Kress 0:1 
Einzel: J. Riedel 1:1, H. Budak 0:2, T. Zeller 0:2, E. Kress 0:2 
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 SV 1947 Ornbau II
Doppel: Dott / Heinrichmeier 0:1, Meschenmoser / Göttler 1:0 
Einzel: W. Meschenmoser 2:0, N. Dott 1:1, B. Göttler 2:0, S. Heinrichmeier 2:0


